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Dentſcher Reichstag

z Berlin 14 Februar
g97 Sitzung Nachm 1 Uhr

Am Tiſche des Bundesraths v Bötticher und Kommiſſarien
Die zweite Berathung des Etats des Reichsamts des Jnnern

wird fortgeſetzt mit dem Kapitel 9 Behörden für die Unterſuchung von
ällene Freeſe fr Vg Jch habe zunächſt dem FürſtenReichs

kanzler und dem Hauſe im Namen des Norddeutschen Lloyd und der
Bürger meiner engeren Heimath herzlichen Dank zu ſagen für die
Anerkennung welche ſie der Bravheit des Kapitäns und der Mann
ſchaften der Elbe hier gezollt haben Aber die Beſprechung der
Interpellation hat zu Behauptungen und Erörterungen geführt die ich
ſicht unwiderſprochen laſſen möchte Was den Kolliſionsfall ſelbſt
anlangt ſo iſt auf der Elbe alles vorſchriftsmäßig beobachtet worden
Man hat geſagt die Elbe hätte ihre Geſchwindigkeit mäßigen ſollen
Wenn wir dazu übergehen wollten die Schiffe des Nachts langſamer
fahren zu laſſen ſo würden wir gegen die Schiffe anderer Nationen
nicht aufkommen können Die Crathie mußte bei einiger Aufmerkſam
keit an der Beleuchtung der Elbe erkennen wie der Kurs des Schiffes
war Sie ſuchte aber vorbeizukommen und traf dabei die Elbe hinten
in der Poſtkammer Der Freiherr v Stumm hat verlangt daß jedes
Schiff 20 Schotten haben ſolle das wird nicht möglich ſein ſchon mit
Rückſicht auf die Paſſagiere Was nun den Germaniſchen Lioyd an
betrifft ſo iſt die Behauptung nicht richtig daß er nur gegründet ſei
um Dividenden zu erzielen Unſere Lloydſeeleute ſtehen in Amerika in
hohem Anſehen und das wird ſo bleiben trotz des beklagenswerthen
Unfalls der die Elbe betroffen hat Der Lloyd hat ſeit ſeinem Be
ſtehen drei Millionen Menſchen befördert und nur 364 Leute einſchließlich

re J en nes vunſere de z en uüber unſere deutſche Se ſthet und unſere Seelente den S
zu brechen Für unſere Seeleute gilt wie geſtern auch heute und in
Zukunft der Satz Navigare necesse est Beifall links

Abg Bebel Soz Nach meiner Auffaſſung ſind die Dinge im
Norddeutſchen Lloyd doch nicht ſo zweifelsohne wie der Vorredner es
darſtellt Die Elbe hat zehn Rettungsboote gehabt warum ſind
denn nur zwei heruntergelaſſen worden Man ſagt der Unfall kam
zu raſch als daß die Boote ausgeſetzt werden konnten Ich habe aber
ein Telegramm erhalten mit Thatſachen die mich im äußerſten Maaße
bedenklich machen müſſen Wie ſich der Vorfall eigentlich zugetragen
hat kann Niemand ſagen Die Mannſchaften bewegen ſich in den
ſtärkſten Widerſprüchen die Geretteten die ſich in der größten Lebens
gefahr und in Todesangſt befanden haben natürlich alles ruhige Ur
theil verloren Jch bin bereit den Namen meines Gewährsmannes
privatim mitzutheilen ich lege auf ſeine Ausſagen mehr Gewicht als
auf die Ausſagen der Leute des Lloyd die wohl oder übel manches
verſchweigen müſſen Mein Gewährsmann telegraphirt mir Lloyd
übt keine Bootsmanöver Jn anderen Ländern werden regelmäßig
derartige Uebungen vorgenommen damit wenn Noth am Mann iſt
die Herablaſſung der Boote raſch von Statten geht beim Lloyd ſind
aber Leute 11 bis 18 Jahre im Dienſt die keine Bootmanöver mit
gemacht haben Hört hört Wie iſt es denkbar daß da in einem
Falle wie bei der Elbe die Boote mit der erforderlichen Raſchheit
und Exaktheit herabgelaſſen werden können Weiter wird mir mit
getheilt Nach dem Unglück auf der Elbe hier an Bremer
Schiffen zahlreiche Schottenſchließproben Eine bis zwei Stunden ge

dauert bis Hauptſchotten geſchloſſen werden konnten Daraus kann
man ermeſſen welche Bedeutung die ganzen Schotten überhaupt haben
wenn ſie ſo ſchwer zu benutzen ſind Es liegt die Wahrſcheinlichkeit
vor daß auch die Mannſchaften der Elbe aus Mangel an Uebung
die Schließung der Schotten nicht haben vornehmen können Mein
Gewährsmann macht auch darauf aufmerkſam daß nicht ausgeſchloſſen
ſei daß bei der Elbe die Scheidewände der Schotten vom Roſt zer
freſſen geweſen ſein mögen Wenn das der Fall war wie es häufig
vorkommt ſo würden alle Schotten nichts genützt haben Dieſe That
ſachen beweiſen daß auf den Seeſchiffen der Dienſt nicht in der Weiſe
gehandhabt wird wie er unter allen Umſtänden gefordert werden muß

err Dr Lieber hat geſagt der Amerikaner frage nicht danach welches
chiff die größte Sicherheit biete ſondern welches Schiff am ſchnellſten

fahre Dem gegenüber möchte ich bemerken daß die Schnelligkeit eines
Schiffes eben eine Folge ſeiner vorzüglichen Einrichtung iſt daß das
ſchnellſte Schiff auch das ſicherſte iſt Die großen Paſſagierdampfer
ſind ja im Großen und Ganzen vorzüglich eingerichtet aber neben
dieſen giebt es noch unzählige kleine Schiffe die durchaus nicht ſo ein
gerichtet ſo ausgerüſtet ſind wie es die Sicherheit der Bemannung
erforderte Wenn ein ſo großes Schiff wie die Elbe untergeht
geräth die ganze Welt in Entſetzen aber über die kleinen Schiffe die
alljährlich Tag für Tag möchte ich ſagen untergehen redet kein
Menſch Es iſt ganz ſicher daß eine ſtaatliche Beaufſichtigung eine
ſtrenge genaue ſtaatliche Kontrolle viele dieſer Unfälle verhüten wird
Heute genügt u A ſchon bei den meiſten Schiffen die Zahl der
Rettungsboote nicht um alle Paſſagiere zu retten die übrigen Rettungs
einrichtungen ſind ebenfalls ungenügend Die Schwimmgürtel gewähren
doch nur eine ſehr zweifelhafte Hilfe Wenn der Kapitän der Elbe
dem Matroſen der ihm einen Gürtel anbot geſagt hat Jch danke
mein Sohn ein Rettungsgürtel iſt mir nicht nöthig ſo begreife ich
das vollkommen denn ein ſolcher Rettungsgürtel bedeutet in kalter
pechſchwarzer Winternacht bei ſturmgepeitſchter See nichts anderes als
einen langſamen qualvollen Tod Man hat den engliſchen Rhedern
den Vorwurf gemacht daß ſie vielfach mit viel zu geringer Mannſchaft
fahren laſſen glauben Sie denn daß es vielleicht in Deutſchland beſſer
iſt Wo iſt die Behörde die darüber wacht daß die Schiffe genügend

bemannt ſind Wo iſt die Behörde die dafür forgt daß die Schiffe
überhaupt ſeetüchtig ſind und die nothwendigen Einrichtungen zum
Schutze ihrer Paſſagiere und Mannſchaften haben Jch verweiſe noch
mals auf die Broſchüre des Kapitän Lientenants Wislicenus und
ich bin der feſten Meinung wenn die Regierung ſich mehr mit der
ganzen Angelegenheit beſchäftigt hätte daß dann die Antwort des
Reichskanzlers ganz anders ausgefallen wäre Jch verweiſe nochmals
auf den ſchönen Brief des Rheders Adolph Schiff in Elsfleth in dem
der bekannte Satz vorkommt Die Aſſekuranzgelder habe ich eingeheimſt
die Mannſchaft iſt leider gerettet Zuruf Der Rheder war ein Jude
Ja darüber freuen ſich die frommen Chriſten wohl Heiterkeit Ein
engliſcher Parlamentarier hat öffentlich erklärt daß für die ertrunkenen
Seeleute die Rheder meiſtens verantwortlich zu machen ſeien Eine
Reichsbehörde würde nach allen Richtungen eine gute Wirkung haben
und den ſkandalöſen Zuſtänden ein Ende machen daß Rheder zur
Schonung ihrer eigenen Intereſſen Menſchenleben aufs Spiel ſetzen

Staatsſekretär v Bötticher Der Vorredner hat mit der ihm
eigenen Lebhaftigkeit für ein gutes Ziel gekämpft Jch bin feſt über
unt daß ihm kein anderer Gedanke vorgeſchwebt hat als der auch
einerſeits dazu beizutragen daß die Gefahren im Seeverkehr möglichſt

vermindert werden Die verbündeten Regierungen verfolgen daſſelbe
Ziel ſie ſind ſich bewußt daß bis jetzt nichts außer Acht gelaſſen iſt
was uns zu dieſem Ziele hätte näher führen können Wenn der Vor
redner aber auf eine Broſchüre geſtützt den Anſchein hat erwecken
können daß unſere Handelsmarine in der That ſo erhebliche Mängel
zeige daß ſie kaum mehr anderen Marinen ebenbürtig ſei ſo muß ich
darauf doch erwidern So ſehr wir überzeugt ſind daß jeder Erwerbs

zweig noch verbeſſerungsfähig iſt ſo ſehr ſind wir auch davon über
Handelsmarine in der überwiegenden Mehr

zahl ihrer Vertreter nicht zurückgeblieben iſt hinter den An
forderungen die man an ſie zu ſtellen berechtigt iſt Beifall
Jch muß mich aber dagegen ausſprechen daß man ſofort zur
Schaffung einer Reichsbehörde übergehen ſoll Jch glaube wir
kommen auf einem einfacheren Wege billiger zum Ziele Der
Vorredner iſt auf den Unglücksfall näher eingegangen und hat
der Rhederei den Vorwurf gemacht daß die Schotteneinrichtung nicht
genügend funktionirt habe und daß die Mannſchaften nicht hinreichend
mit Bootsmanövern vertraut geweſen ſeien Was die Schotten und
die Gangbarkeit der Schottenthüren anlangt ſo liegen mir die Ver
nehmungsprotokolle vor in denen ſich die geretteten Mannſchaften über
die Urſachen und den Verlauf des Unfalls geäußert haben Aus dieſen
Ausſagen entnehme ich daß in dieſer Beziehung weder den Rheder
noch den Kapitän ein Vorwurf trifft Jch würde auf dieſe Ausſagen
nicht einen entſcheidenden Werth legen wenn nicht gleichzeitig ein Be
richt des Reichskommiſſars über das Auswanderungsweſen eingegangen
wäre der vor Abgang des Schiffes die Schottenthüren geprüft hat

Hört hörtl Das Unglück iſt dadurch herbeigeführt worden daß

zeugt daß unſere

außer dem Durchſtoßen der Backbordwand des Schiffes noch gleich
zeitig ein Durchſtoßen eines Schotten ſtattfand ſo daß zwei Abtheilungen
offen waren weil die Zwiſchenthür offen ſtand zum Zweck der
Kohlenbeförderung Was nun die Boote anlangt ſo wird es nicht
möglich ſein jedes Schiff mit einem Bootsraum zu verſehen der fähig
iſt im Nothfall die ganze Beſatzung und die Paſſagiere aufzunehmen
Die Elbe hat zehn Boote gehabt Jch habe mir aber ſagen laſſen
daß die Boote wohl außerordentlich nützlich ſind wenn der Unfall ſich
in der Nähe der Küſte ereignet aber wenn der Unfall auf hoher See
viele hundert Meilen vom Lande erfolgt ſo haben die Boote nur einen
ſehr fragwürdigen Werth Die Wahrhaftigkeit des Gewährsmannes
des Vorredners will ich nicht anzweifeln

Abg Jebſen nl Jch bin dem Herrn Staatsſekretär ſehr dank
bar für die ſchönen Worte die er den deutſchen Rhedern gewidmet
hat ich habe deshalb nicht nöthig die deutſchen Rheder zu vertheidigen
Dem Abg Bebel der auch über die Verſicherungen geſprochen hat
möchte ich erwidern daß die Rheder ihre Schiffe ſtets niedrig ver
ſichern weil Havarien viel häufiger vorkommen als Totalverluſte

Abg Lieber Ctr Es ſteht nach amtlicher Auskunft feſt daß
bei dem Norddeutſchen Lloyd Bootsübungen während der Fahrt ſtatt
finden Der deutſche Reichstag hier hat keine Veranlaſſung der Ge
ſellſchaft ein Mißtrauensvotum zu ertheilen vor dem Ausland dem
Lloyd der in 38 Jahren ſeines Beſtehens auf offene See nicht ein
Menſchenleben verloren hat Zuſtimmung rechts und im Centrum
Es iſt nicht angebracht hier in der Weiſe über die deutſche Handels
marine zu ſprechen wie Herr Bebel das gethan hat Es werden alle
Vorkehrungen getroffen die möglich ſind Gefahren ſind mit jeder
Seefahrt untrennbar verbunden Unſere Handelsflotte hat ſich das
Vertrauen der ganzen Welt ohne Hilfe des Staates erobert Ueber
das Telegramm des Herrn Bebel werden wir wohl noch Zuverläſſigeres
hören Herr Bebel wird der letzte ſein eine Ausnahme von dem alten
Satz zu machen Eines Mannes Rede iſt keine Rede

Abg Dr Goertz Lübeck fr Vg Jch bin nicht ganz in Ueber
einſtimmung mit den anderen Herren daß die Schaffung eines Reichs
amtes nichts nützen würde Auch die gemachten Einwendungen können
mich nicht veranlaſſen gegen dieſe Forderung zu ſtimmen Jch würde
ſelbſt dann ruhig für einen derartigen Antrag eintreten wenn ich be
fürchten müßte daß in Folge der Schaffung eines derartigen Seeamts
unſere Rhederei zurückgehen würde weil ihr zu viele Verpflichtungen
aufgehalſt würden Jch erkenne dieſe Momente nicht als ausſchlag
gebend an denn ich würde in einem ſolchen Falle der Hoffnung ſein
daß wenn auch in der erſten Zeit unſere Rhederei unter einem der
artigen Zwange leiden würde doch in Zukunft auch bei den anderen

XNÜn Madame Sans 6Göne
Nach Victorien Sardou und F Moreau bearbeitet von

Edmund Lepelletier

44 FortſetzungSie beſitzt wenig ſehr wenig Geiſt nichts von dem
was man Schönheit nennen könnte aber gewiſſe kreoliſche
Erinnerungen in den geſchmeidigen Bewegungen ihrer eher
kleinen als mittelgroßen Geſtalt ein Geſicht ohne natürliche
Friſche das freilich ihre Toilettenkünſte bei dem hellen Licht
der Kronleuchter ziemlich hoben kurz alles in ihrer Perſon
mangelte nicht an einigen Reizen ihrer erſten Jugend welche
der Maler Gerard dieſer geſchickte Wiederherſteller der ver
blühten Schönheiten im abnehmenden Alter ſo angenehm in
den Porträts reproduzirt hat welche wir von der Frau des
erſten Konſuls beſitzen Auf den glänzenden Soiréen des
Direktoriums zu denen mich einzuladen Barras mir die
Ehre erwies erſchien ſie mir nicht mehr jung und den anderen
Schönheiten inferior welche gewöhnlich den Hof des üppigen
Direktors bildeten und wo die ſchöne Tallien die wirkliche
Kalypſo war

Dieſes wenig geſchmeichelte Porträt ſcheint genau zu ſein
Joſephine war damals mehr als zweiunddreißig Jahre

alt Sie war Mutter zweier junger Kinder und ihre be
wegte Exiſtenz ihre Reiſen die Zerriſſenheit ihres häuslichen
Lebens hatten ſicherlich beigetragen den Schritt der Zeit
für ſie zu beſchleunigen

Trotzdem beſiegte ſie den Sieger bei ihrem erſten tete téte
Bonaparte verließ das Haus der Tallien mit verſtörtem
Herzen und glänzenden Augen in ſeinem ganzen Weſen von
einem Fieber erſchüttert das zum erſten Male nicht das des
Ruhmes war von einem Bedürfniß gequält das nicht mehr
der Hunger war ſogar ſeine Familie und die Eroberung
der Welt vergeſſend von der er in den einſamen Stunden
ſeiner dürftigen Jugend träumte um nur mehr an die

Nachdruck verboten

Meyette zu denken wie die intereſſante Kreolin von ihren
Vertrauten genannt wurde

XXIII
Madame Bonaparte

Bonaparte deſſen ganze erſte Jugend einſam und arbeitſam
geweſen der nur geiſtige Schwelgereien und die Betäubnungen
Ja Jntellektes gekannt hatte verliebte ſich wahnſinnig in

eyette

Es ſteht feſt daß Joſephine dieſe Liebesleidenſchaft nicht
verdiente aber der junge General befand ſich in einem
pſychologiſchen Zuſtande wo ſein Herz ſich bei dem erſten
Kontakte mit einer Fran entzünden mußte die auch nur
beiläufig dem Typus dem Modelle entſprach das er in
ſeinen früheren Träumen ſo lange und ſo gierig herauf
beſchworen hatte

Joſephine war nicht eine jener geiſtvollen Frauen jener
Blauſtrümpfe vor denen er gerechterweiſe ſein ganzes Leben
Grauen empfand ſie legte kein Gewicht darauf Witze oder
malitiöſe Epigramme zu lanciren Sie gefiel dem General
anfangs weil ſie ſich ungeheuer für ſeine militäriſchen Er
Peagrden zu intereſſiren ſchien und von Strategie mit ihm
prach

Außerdem beſaß ſie in ſeinen Augen ein unvergleichliches
Preſtige gehörte ſie nicht der alten Ariſtokratie an Für
den kleinen korſiſchen Edelmann der in einem kläglichen
Haushalte aufgewachſen war und nie in die Nähe von wohl
gekleideten den Duft des alten Hofes aushauchenden Frauen
gekommen war perſonifizirte dieſe Vicomteſſe die weibliche
mit der Größe verbundene Schönheit Das Preſtige des
Adels erhob ſich nachdem die Schreckenszeit vorüber war in
neuem Glanze die Guillotine hatte den erblichenen Flitter
ſtaat des alten Regimes verjüngt und unter der Fluth von
Blut nahm der Adel wieder Kraft und Farbe an Das
Wort der galanten Wittwe wurde wieder wahr Für einen

Bürgerlichen iſt eine Marquiſe immer dreißig Jahre alt
Dieſe Anziehnng des Adels dieſes Preſtige des Titels Namens
und Ranges ſetzt ſich bis in unſere tiefſten demoraliſirten
ſocialen Schichten fort Prunkt der Händler nicht mit ſeiner
adeligen Kundſchaft öffnen nicht die Hoteliers die Thüren
ihrer Zimmer und oft ihrer Kaſſen vor den zweifelhafteſten
großen Herren und die Don Juans im Helm formuliren
ſie nicht noch immer bei dem Anblick eines hübſchen Mädchens
ihre Bewunderung ihre Wünſche in jenen Ausruf der noch
immer den einſtigen Reſpekt bewahrt Jch werde ſie um
armen wie eine Königin

Bonaparte deſſen aufbrauſendes Genie nicht eine voll
ſtändige Unkenntniß der Sitten und Dinge der Welt aus
ſchloß konnte keinen Unterſchied zwiſchen einer wahren großen
Dame die er bisher nie geſehen hatte und dieſer Wittwe
mit den weichen Bewegungen nnd den ſchmachtenden Augen
machen die ihm ſo einfache ſo aufrichtige Lobſprüche über
ſeine militäriſchen Talente ſpendete

Bei jeder entſtehenden Leidenſchaft mag ſie noch ſo un
vernünftig ſein oder ſich in der Folge noch ſo logiſch ſo
unvermeidlich erweiſen muß man immer einen Keim eine
erſte bewegende Kraft konſtatiren Bei dem Einen iſt es das
Liebesbedürfniß ein Anderer erliegt dem Geſetze der An
ziehung und der Geſelligkeit weil er die Jſolirung die Lange
weile flieht jenes ſchlaffe wie ein Polyp klebrige Ungeheuer
das Einen mit ſeinen Fühlern umklammert für einen Andern
iſt die Liebe wie eine Blume die anf einem vorbereiteten
Boden aus einer Pflanze entſproßt in die der Saft auf
geſtiegen iſt und endlich iſt die Liebe für gewiſſe Männer
mit intuitivem Geiſt und objektiven Gedanken für die großen
Phantaſten die Erbauer von Luftſchlöſſern die Ausrüſter
von unwahrſcheinlichen Schiffen die zu fabelhaften Ufern
ſegeln ſollen ein verwirklichter Begriff eine fleiſchgewordene
Jdee ein geiſtiger Hauch der ſich zu Fleiſch und Blut
kondenſirt für dieſe Poeten obwohl ſie nie Verſe ge
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Seite 2 Sonnabend
Nationen allmählich das Bewußtſein entſtehen würde daß eine derartige
ſtaatliche Kontrolle nützlich ſei daß ſie deshalb von ſelbſt dem deutſchen
Beiſpiele nachfolgen würden Sehr richtig bei den Sozialdemokraten

P Hahn wild hält an der Behauptung feſt daß die Offiziere
auf unſerer Handelsmarine überlaſtet ſeien

Je Bebel betont daß die Volksvertretung die Verpflichtung
be beſtehende Uebelſtände zu kritiſiren daß er deshalb die Depeſche

abe vorbringen müſſen ohne Rückſicht auf das Ausland Wenn ſolche
Vorfälle vorkämen waſche er ſeine Hände in Unſchuld Er wünſche
auch daß durch Gegenrede die Sache geklärt werde deshalb habe er
eben das Telegramm mitgetheilt

Staatsſekretär v Boetticher erklärt mit Bezug auf eine Aeußerung
des Abg Hahn daß die Handelskammer in Hamburg den Heuerbaſen
neuerdings ein gutes Zeugniß ausgeſtellt habe und daß nach Mög
lichkeit verſucht werden ſolle den etwaigen vorhandenen Mißſtänden
abzuhelfen

Das Kapitel wird bewilligt
Kapitel 10 Statiſtiſches Amt Titel 1 Beſoldung wird bewilligt
Bei Titel 2 Direktoren und Bureaubeamte wünſcht
Abg Werner Antiſ eine Beſſerſtellung der unteren Bureau

beamten
Der Titel wird bewilligt
Hierauf vertagt das Haus die Fortſetzung der Berathung auf Frei

tag 1 Uhr

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Februar Hofnachrichten Heute Vor
mittag unternahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im
Thiergarten hörte ins Schloß zurückgekehrt den Vortrag
des Kriegsminiſters und arbeitete hierauf längere Zeit mit dem
General v Hahnke Die Geſammtſtrecke des Kaiſers während
der zweitägigen Pürſche in der Umgebung von Hubertusſtock am
Montag und Dienstag betrug 15 Rothhirſche und 3 kapitale
Dam Schaufler Unter den geſtreckten Rothhirſchen befinden ſich
4 Sechzehnender 2 Vierzehnender 6 Zwölfender 2 Zehnender und
1 Achtender Nächſten Montag trifft der Kaiſer in Wilhelms
haven behufs Vereidigung der Rekruten ein

Aus dem Wahlkreiſe Eſchwege Schmalkalden
wird der Krenzztg aus vorzüglicher Quelle mitgetheilt daß ſich
die Nationalliberalen von der Kandidatur des Dr K Peters
zurückziehen weil ihnen letzterer zu agrariſch iſt

Das Duell Liebermann Böckel ſoll auf vorigen
Montag angeſetzt aber verſchoben worden ſein Die Anti
ſemitiſche Vereinigung für Norddentſchland hat ſich von
den Abgeordneten Ahlwardt und Böckel losgeſagt und den
Ansſchluß Ahlwardts aus der Fraktion für berechtigt erklärt

Zur Geſchichte des vom Abg v d Groeben ge
ſchriebenen Briefes erfährt die Tägl Rundſch daß bereits
am Freitag alſo einen Tag ſpäter nachdem dieſer Brief
dem Empfänger abhanden gekommen war im Reichstage darauf
aufmerkſam gemacht worden iſt es werde demnächſt in der Leipziger
Volkszeitung eine hochintereſſante Enthüllung erſcheinen Für die
Verbreitung der betreffenden Nummer iſt auch noch dadurch geſorgt
worden daß dieſe verſchiedenen Parlamentsjournaliſten beſonders
zugeſchickt worden iſt Der Berliner Korreſpondent der Leipz
Neueſt hebt ausdrücklich hervor daß ihm von einer derartigen
vorherigen Ankündigung nicht das Mindeſte bekannt ſei und daß
ſie als ſehr un wahrſcheinlich bezeichnet werden müſſe Die Red

Zum Antrag Kanitz ſchreibt die Konſ Korreſpond
Jn der linksliberalen Preſſe wird ein Artikel der Norddentſchen

Allgemeinen erörtert in dem zwar die Pflicht der Regierung den
Antrag Kanitz auf ſeine Durchführbarkeit zu prüfen betont in dem
aber fernerhin ausgeſprochen wird daß an dieſer Vurchführbarkeit
Zweifel ſchon jetzt ſich nicht abweiſen laſſen Dieſe Anslaſſung wird
in der obenerwähnten Preſſe für offiziös ausgegeben Wir haben
alle Urſache an der halbamtlichen Eigenſchaft dieſer Anslaſſung zu
zweifeln Die Norddeutſche Allgemeine hat begründetermahzen
aufgehört offiziöſes Organ zu ſein und die in Rede ſtehenden Aus
führnngen können ſchon aus dem Grunde den Anſichten der leiten
den Kreiſe nicht entſprechen weil daraus eine Voreingenommenheit
gegen den Antrag Kanitz ſich ergeben würde die regierungsſeitig
ausdrücklich in Abrede geſtellt iſt Den Antragſtellern kommt
es zudem gar nicht darauf an gerade die Kanitz ſchen Vor
ſchläge verwirklicht zu ſehen Die Hanptſache iſt vielmehr
daß der durch ſie zu bewirkende Effekt die Hebung der Ge
treidepreiſe herbeigeführt wird Erweiſen ſich alſo die Vor
ſchläge ſelbſt in der That als undurchführbar ſo werden doch
Mittel und Wege geſucht werden müſſen um den Effekt auf andere
Weiſe zu erreichen

Der Bund der Landwirthe hatte bekanntlich nach
dem Kanzlerwechſel beſchloſſen eine Audienz beim Kaiſer nach
zuſuchen Der engere Ausſchuß der mit dieſer Angelegenheit betrant
war hat ſich jetzt entſchloſſen dieſe Audienz in den nächſten Tagen
nachzuſuchen

Der Vereinfür internationale Doppelwährung
hat ſich aufgelöſt An ſeine Stelle tritt ein deutſcher Bimetalliſten
Bund der nächſten Dienstag eine konſtituirende Verſammlung in
Berlin abhalten wird Geſchäftsführer deſſelben iſt der frühere

General Anzeiger für Halle und den Gaalkretd
Geſchäftsführer des Bundes der Landwirthe Aſchendorf Es
iſt eine verſtärkte bimetalliſtiſche Agitation in Ausſicht genommen

Von der deutſchen Togoexpedition ſind Nach
richten eingegangen Sie hatte Weihnachten Yendi zwiſchen dem
9 u Breitegrad erreicht von wo ſie nach Sauſanne Mangu
aufbrach

An den ehemaligen Miniſterpräſidenten Gio
litti iſt geſtern der Vorladungsbefehl des Römiſchen Unter
ſuchungsrichters ergangen Man darf nunmehr darauf geſpannt
ſein ob Giolitti wie er noch kürzlich erklärt hat der Vorladung
Folge leiſten und ſich dem Römiſchen Gericht perſönlich ſtellen
wird Die Red

Magdeburg 14 Februar Zwiſchen den hieſigen Sozial
demokraten und den Saalbeſitzern iſt ein Streit ausge
brochen in Folge deſſen die Letzteren beſchloſſen haben den Sozial
demokraten ihre Lokale auch fernerhin für Verſammlungen zu
verweigern

Dresden 14 Februar Dem Fürſten Bismarck ſoll an
ſeinem 80 Geburtstage das Ehrenbürgerrecht ſämmtlicher
ſächſiſchen Städte von über 10000 Einwohnern verliehen werden
Eine heute hier tagende Verſammlung der Vertreter der betreffenden
Städte hat einen darauf bezüglichen gemeinſamen Beſchluß gefaßt
und wird alle vorbereitenden Schritte thun um dieſes eigenartige
Ehrengeſchenk dem Altreichskanzler durch eine Deputation überreichen
zu laſſen Auch eine Reihe badiſcher Städte wird das Gleiche
thun Die Red

Groſzßbritannien
London 14 Februar Die offizielle Unterſuchung be

züglich des Zuſammenſtoßes der Elbe mit der Crathie
wird vor einer Kommiſſion ſtattfinden die ans erſten Autoritäten
Englands beſtehen ſoll Doch wird die Unterſuchung erſt in einiger
Zeit vor ſich gehen nachdem die Unterſuchung durch den Coroner
in Lovestoft über die Urſache des Todes der eingebrachten Leichen
beendet iſt Der Coroner wird nächſten Sonnabend vom Präſi
denten des Handelsamtes Bryce empfangen um über den Gang
der Angelegenheit verſtändigt zu werden

Rußland
Petersburg 14 Febrnar Dem Zaren werden ſeitdem

er von Neuem die Selbſtherrſchaft proklamirt hat faſt täglich
Drohbriefe und nihiliſtiſche Manifeſte zugeſendet Man ſpricht
hier viel von der Verhaftung eines Palaſtbeamten der in dem Augen
blicke ergriffen worden ſein ſoll als er während der Nacht in das
Arbeitszimmer des Zaren große Stahlſtiche einſchmuggelte welche
die grauſige Ermordung Alexanders II darſtellen Auf einem der
Stiche befand ſich an Stelle Alexanders II der gegenwärtige Kaiſer
Aehnliche Stiche ſind gegenwärtig in ganz Rußland verbreitet

Orient
Sofig 14 Febrnar Die Agence Balcanique bezeichnet

das im Auslande verbreitete Gerücht von der Abdankung des
Fürſten Ferdinand als lügneriſche und böswillige Er
findung Geſtern Abend fand ein glänzender Hofball ſtatt an
welchem das diplomatiſche Corps und viele hervorragende Perſön
lichkeiten theilnahmen

Kleine Chronik
Leipzig 14 Februar Ein Dienſtmädchen im Bette

erſtickt Heute früh wurde das beim Bäckermeiſter Wagner in der
Mendelsſohnſtraße 2 part bedienſtete Dienſtmädchen Anna Wendt
am 16 Juli 1876 in Schwemſal geboren todt im Bette aufgefunden
Der Tod des Mädchens iſt zweifellos durch Erſticken eingetreien Die
Wendt hatte ihrem Dienſtherrn gegenüber in letzter Zeit wiederholt
darüber geklagt daß es in der Schlafkammer zu kalt ſei Dies hatte
den Meiſter veranlaßt dem Mädchen einen mit Holzkohle zu heizenden
kleinen Ofen zur Verfügung zu ſtellen Der Meiſter hatte dem Mädchen
indeß ausdrücklich unterſagt den Ofen über Nacht im Zimmer zu be
halten Das Mädchen hat anſcheinend dieſe Mahnung nicht beachtet
hat den von ihm angeheizten Ofen im Schlafzimmer ſtehen laſſen und
iſt darüber eingeſchlafen Die dem Ofen entſtrömenden Gaſe haben
offenbar den Tod des Mädchens alsbald herbeigeführt

Hannoveriſch Münden,14 Februar Eiſenbahnunfall
Der Berliner Schnellzug 54 ſetzte 3 Uhr früh bei Hedemünden den
Schlafwagen in Folge RNadreifenbruchs aus Der intakte Zugtheil
ſetzte ſeine Fahrt nach Münden fort und kollidirte wie ſchon kurz
in einem Telegramm gemeldet ward in einer Kurve mit einer von
Münden abgeſandten Hilfsmaſchine Der Maſchiniſt Koehler und
der Heizer Kolle wurden ſchwer der Aſſiſtent Reinhardt leicht
verletzt Ein Hilfszug beförderte die Paſſagiere und Verwundeten
hierher

Graz 14 Februar Tollkranker Fuchs Kürzlich jagte
Fürſt Sulkowski bei Marburg auf Füchſe Ein Fuchs biß hierbei
einen Hund der kürzlich wuthkrank wurde Dieſer biß die Fürſtin indie Hand den Kammerdiener und fämmtliche Hunde Die Fürſtin iſt

außer Gefahr weil ein dicker Handſchuh den Biß abſchwächte Alle
Hunde wurden vertilgt Der Fall ſoll bemerkenswerth ſein weil
angeblich bisher die Verbreitung der Wuth durch gejagte Füchſe nicht
beobachtet wurde

n M

16 Februar N 40
Kopenhagen 14 Februar r ter Aufſehen erregt die Verhaftung einer Pflegemutter welche beſchukdi

wird fünf ihrer Pflege anvertraute Kinder durch Grauſamkeiten
getödtet zu haben

ne
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Halle 165 Februar
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montgg

18 Februar Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für
die öffentliche Sitzung 1 Fortſetzung der Berathung über Ver
einigung der Straßenbahn und der Stadtbahn 2 Wahl der Vertrauengs
männer behufs Auswahl der Schöffen und Geſchworenen 3 Feſt
ſtellung des Haushaltsplanes für die Oberrealſchule 4 desgleichen
für die Fortbildungsſchule 5 desgleichen für die katholiſche Schule
6 desgleichen für das Gymnaſium 7 desgleichen für die höhere
Mädchenſchule 8 desgleichen für die Desinfektionsanſtalt 9 Petition
des Bergmannstroſt 10 Petition des Obermaſchinenmeiſter Nichter
11 Mittelbewilligung für Nothſtandsarbeiten 12 Antrag Friedrich
den Geſchäftsgang betreffend 13 Anſtellung eines HeizungsJngenieurs
14 Tägliche Reinigung der Schulen 15 nung des Haushaltes
planes der Elementarſchulen 16 Nachbewilligung für das Leihamt
17 Feſtſtellung der Ordnung für die Erhebung von Luſtbarkeitsſteuern
18 Mittelbewilligung zur Anſchaffung von Jnventarienſtücken 19 Mittel
bewilligung für Ausführungen auf dem Schlachthofe 20 eſtſtellung
der Grundſteuerordnung 21 Mittelbewilligung zur Beſchaffung einer
neuen Gebäude und Grundſteuer Mutterrolle 22 Antrag auf Be
willigung eines Beitrages 23 Abkommen mit der Hafenbahngeſellſchaft
v für die geſchloſſene Sitzung 24 Abkommen mit dem Miether
des Ratbskeller Reſtaurants 25 Ermächtigung 88 Anſtellung einer
Klage wegen Straßenausbaukoſten 26 Petition des Kaufmann Stock
27 Anſtellung einer Klage wegen 625 Mk 28 definitive Anſtellung
von zwei PolizeiSergeanten 29 Wahl von 2 Armenpflegern für den
17 Bezirk 80 Wahl eines Armenpflegers für den 21 Bezirk 831 Ab

des Statuts der FiſcherStiftung 32 Gehaltserhöhung eines
eamten

Stadtbahn und Straſßenbahn Die Nothwendigkeit der
geſtrigen außerordentlichen Stadtverordneten Sitzung erhellt
am beſten daraus daß in dieſer Sitzung nicht einmal der erſte Punkt
der ſehr umfangreichen Tagesordnung zum Abſchluß gebracht werden
konnte Es handelte ſich um die Vereinigung der Straßenbahn und
der Stadtbahn Mit Freude kann ſchon jetzt konſtatirt werden daß
auf Grund der aufgeſtellten Bedingungen eine Vereinigung beider
Bahnen in allerkürzeſter Zeit erfolgen wird Mit Recht wurde in der
geſtrigen Sitzung darauf hingewieſen daß die Vereinigung ein Werk
iſt das unſere Kommunalſteuerreform bei Weitem an Bedeutung
übertrifft Zu bedauern war es daher daß im Hinblick auf die Leere
des Hauſes die Debatte nach vierſtündiger Dauer abgebrochen werden
mußte Am nächſten Montag wird die Berathung der Vorlage zu
Ende geführt werden

Nothſtands arbeiten Durch Beſchluß vom 7 Januar d J
hat die Stadtverordneten Verſammlung den Magiſtrat um
Vorſchläge zu Wegeausbeſſerungen im Betrage von 3600 Mk zwecks
Ausführung von Nothſtandsarbeiten erſucht Der Magiſtrat hat nun
einen Koſtenanſchlag in der vorbezeichneten Höhe betreffend Aus
beſſerungen von Strecken des Mühlrains und des Mötzlicher Weges
mit dem Erſuchen vorgelegt ſich mit der Jnangriffnahme dieſer Arbeiten
einverſtanden erklären zu wollen Der Magiſtrat beantragt jetzt aber
mit Bezug auf einen Bericht des Stadtbauamtes vom 24 Januar d J
nach welchem die große Anzahl beſchäftigungsloſer Arbeiter und die
Unzulänglichkeit der bisherigen Bewilligungen in Summa 20000 Mk
eine Nachbewilligung von Mitteln dringend erforderlich macht für die
Ausführung von Nothſtandsarbeiten noch 13200 Mk aus dem gemein
ſchaftlichen Dispoſitionsfonds bewilligen zu wollen Für dieſe Summe
ſollen die nachſtehend angegebenen Arbeiten ausgeführt werden 1 Aus
beſſerung des Röpziger Weges für 6400 Mk 2 Kanalreinigung und
Kanalunterhaltung Kanal in der Königſtraße und im Moritzzwinger
für 1600 Mk teien in dert Scrögruve anGoldberge für 00 Mk 3 Herſtellung von Baumlöchern in ver
ſchiedenen An Straßen der Stadt für 2100 Mk Summa 13200 Mk

Mililäriſches An ſeinem letzten Geburtstage hat der Kaiſer
bekanntlich heſtimmi daß in Zukunft diejenigen Kompagnien und
Batterſen die innerhalb der einzelnen Armeekorps die beſten
Schießrefültate erzielt haben Auszeichnungen erhalten ſollen
Die Peſt iſt nun in der Lage über die Geſtalt dieſer Auszeichnungen
nähere Mittheilungen machen zu können Zunächſt erhalten die Mann
ſchaften dex Kompagnien und Batterien die am beſten geſchoſſen haben
ſämmtlich 9bzeichen die auf dem Aermel getragen werden und aus
nem ſtelbem Metall ausgeführten etwa 6 em hohen Lorbeer
kranz beſtehen der oben durch die Kaiſerkrone abgeſchloſſen wird
Bei der Jhtanterie befinden ſich in der Mitte dieſes Lorbeerkranzes
zwei gekreuzte Gewehre die bei der Artillerie durch zwei gekreuzte
Kanonenrohre erſetzt werden Ferner aber erhält der betreffende
Kompagnie oder Batteriechef einen nach Art der Photographie
rahmen auſſtelbhgren etwa 20 em hohen ſilbernen Schild der
oben mit der Kaiſerkrone geſchmückt iſt und unten auf rechts und
links hervorragenden Trophäen ruht die je nach der Waffe Jn
fanterie oder Arbiſllerie verſchieden ſind Auf dem Schilde ſelbſt
erblickt man unten einen Adler mit geſpreizten Flügeln Darüber be
findet ſich ein Lorheerkranz der folgende Widmung umſchließt Wil
helm II Deutſcher Kaiſer König von Preußen dem Hauptmann
zur Erinnerung an die von ſeiner Kompagnie Batterie im
Jahre 189 innrhelb des ſoundſovielten Armeekorps
erzielten beſten e hleiſtungen Kaiſerkrone und Lorbeerkranz ſind
vergoldet Die Kofthn der geſammten Auszeichnungen werden aus der
Privatſchatulle beſtriteten

en wſchrieben haben und zu denen Napoleon gehörte wird die
Frau wie eine beſtimmte Erſcheinung heraufbeſchworen
ſie tritt aus dem Unbekannten ſo wie die von dem Bild
hauer erdachte Statue aus dem unförmigen Lehmblock bei
nahe wie die blonde Eva aus der Seite des erſten Geliebten

Die Reife Joſephinens wurde für den rauhen Soldaten
den unerbittlichen und eiſigen Politiker der er bereits war
ohne Zweifel ein Reiz mehr Den Frauen gegenüber be
ſaß Bonaparte nur die Wünſche und die Kühnheit eines
Schülers

Er wollte eine Frau die einen Salon halten konnte
und die ihm mit einem gewiſſen Wohlſtand einen Haushalt
eine Einrichtung Verbindungen und einen bereits feſtſtehenden
ſocialen Klang mitbrachte Joſephine repräſentirte für ihn
alle dieſe Vortheile

Nach der Begegnung bei der Tallien wurde er in das
kleine Hotel Rue Chantereine Nummer ſechs eingeladen und
von dem Luxus geblendet den er für den einer wirklichen
Vicomteſſe hielt

Die Wohnung in der Rue Chantereine war beſcheiden
und kunterbunt möblirt überall ſah man die Zeichen des
Mangels Mit Ganthier der zugleich Gärtner Kutſcher
und Kammerdiener war und mit Mademoiſelle Compoint
der Kammerjungfer welche die Freundſchaft und das Ver
trauen Joſephinens beſaß faſt ebenſo elegant gekleidet ging
wie ſie und als Freundin als Schweſter von ihr behandelt
wurde gelang es Joſephine Bonaparte zu blendeu der von
Luxus nichts wußte und einem bei der Fran des Oberſten
eingeladenen Unteroffizier glich

Jn dem Hotel Chantereine gab es im Keller keinen
Wein in der Holzkammer kein Holz aber vor dem Thore

t wohl zur Schau eine Karoſſe mit zwei hektiſchen
Pferden Joſephine ſehr kokett hielt auf äußerlichen Luxus

t GFowxlſetzung folgt

Strandgut
Novelle von J von Brun Barnow

15 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mona unterbrach Campella frohlockend Mein Gott

das war der Name meines Weibes meines Kindes
Und deſſen ſich damals die Kleine erinnerte als man

ſie nach ihrem Namen gefragt ſtimmte ihm Fabrie bei
Jch glaube auch ſetzte er hinzu daß der verſtorbene

Strandvogt Wilms der im Beſitz der bei dem Kinde auf
gefundenen Papiere geweſen um ſeine Jdentität gewußt
und auf eine hohe Belohnung rechnend im Geheimen bei
ſeinen fürſtlichen Verwandten Schritte für deſſen Anerkennung
gethan und dieſe ſein Schweigen über die Rechte des Kindes
erkauft haben da ſie jedenfalls nach allen Vorgängen zu
ſchließen dieſe nicht anzuerkennen wünſchten

So wird es ſein gab Campella düſter zu o es
iſt eutſetzlich zu denken auf welche gewiſſenloſe Weiſe man
mich um mein ganzes Lebensglück betrogen

Unterlaſſen Sie dieſes qualvolle Zurückſchauen beruhigte
ihn Graf Fabrie und denken Sie jetzt nur an die geliebte
Tochter die eine allgütige Hand ſo wunderbar Jhnen in
den Weg geführt daß mir die frohe Zuverſicht berechtigt
ſcheint Gott wird den Bann der Krankheit brechen und ſie
Jhnen uns ſetzte er leiſe hinzu erhalten

Richtig mein Gott ich vergaß Mein geliebtes Kind
iſt ja krank rief Campella angſtvoll

Ja beſtätigte Graf Fabrie niedergeſchlagen anf den
die bange Sorge um der Geliebten theures Leben bei dieſer
Frage wieder mit ganzer Gewalt einſtürmte Seit jenem
Concertabend liegt Jhre Tochter ſchwer krank darnieder
und Jhr Name iſt in ihren Fieberphantaſien unausgeſetzt
auf ihren Lippen Jhr Spiel muß die ſchlummernde Er

e

innernng an Verg angenes geweckt haben und ihr armes
krankes Hirn ringt vergebens nach Erkenntniß

Campellas Aug en leuchteten auf Hat das in Wahr
heit mein Spiel ver mocht rief er begeiſtert dann lieber
Graf hoffe ich dagß jene Melodien die ich am Bettchen
meines Kindes einſt n habe ihren Erinnerungen zur

f

Klarheit verhelfen werden Kommen Sie mein theurer
Freund er griff zu ſeiner Geige laſſen Sie uns
zu meinem armen Kinde eilenJa laſſen Sie ans zu ihr gehen ſagte Graf Fabrie

obgleich er mit bonngem Herzklopfen dieſem gewagten
Experiment entgegenghing und Gott ſtehe Jhnen bei und
laſſe Jhre Amati die richtige Sprache finden

Auf h Kilſſen mit fieberhaften Wangen und
wirren Reden lag Monga Jhre Augen ſtrahlten in über
irdiſchem Glanze und ihre Lippen flüſterten abwechſelnd bald
Fabries bald Campella s Namen Die blonden Locken waren
von der marmorweißeig Stirn zurückgeſtrichen und hüllten
ſie wie in einen goldenen Mantel ein

Unruhig fuhren ihre wachsbleichen Hände über das Deck
bett hin und falteten ſich nur wie im bangen Ringen nut
den widerſprechenden Sümmen ihres Herzens So ſah ſie
Campella als er nach kurzer Rückſprache mit dem Rheder
von dem erſchütterten C Mann an ſeines Schützlings Lager
geführt wurde Keines Wortes mächtig ſank Campella am
Lager ſeines Kindes in die Knie und bedeckte die ſchmalen
weißen Hände mit Thi
fühlte es nicht Der h
eingetreten nur ein V
Verfallene retten ulhr ein Wunder

ränen und Küſſen Jene ſah und

Würde dieſes ſeine Amati die Tröſterin verzweifelter
weifel an

beſtanden ſo hatten dieſe die vom
ſicht überreichten Papiere vernichtet

Stunden bewirken
Campellas Vaterrechter
Rheder ihm zur Durck

enn noch die geringſten

öchſte Grad des Fieberdeliriums war
under konnte die bereits dem Tode
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3 40 Sonnabend

Stadttheater Am Sonntag
Falinitza neueinſtudirt mit den Damen Breuer und

Hohnſach ſowie den Herren Schumacher Kaula und Wirk in
den Hauptrollen gegeben Als FremdenVorſtellung bei halben Preiſen

am Sonntag Nachmittag das Märchenſpiel Hänſel undetder in Scene den Schluß dieſer Vorſtellung bildet ein Baliet

Divertiſſement Shakeſpeare s Macbeth befindet ſich in
Vorbereitung Zu der Wiederholung von Franz Grillparzer s Märchen
Der Traum ein Leben am morgigen Sonnabend werden

Schülerbillets ausgegeben
National Theater Am morgigen Sonnabend findet wieder

die ſo populär gewordene Volksvorſtellung zu kleinen Preiſen ſtatt
und zwar kommt das Volksſtück Von Schrot und Korn zur Auf

übenVortrag Wie wir noch erfahren lautet das Thema des Vor
trags den Herr Paſtor Gäbelein aus Madrid am heutigen Freitage Volrsſchuiſaale Neue Promenade 13 halten wird Das Evangelium

in Spanien Herr Paſtor Gäbelein h nicht nur von dem
gegenwärtigen tande der Evangeliſationsarbeit zu berichten ſondern
auch von der geſchichtlichen Entwickelung des Proteſtantismus in
Spanien ſowohl unter den Spaniern ſelbſt als auch unter den in
Sarg wohnenden Ausländern mit beſonderer Berückſichtigung der

eutſchen9 Anarchiſten Prozeſf Vor dem hieſigen Landgericht wird
demnächſt gegen eine Anzahl Anarchiſten Mitglieder des hieſigen kom
muniſtiſchen Klubs wegen Vergehens gegen 129 St B Theil
nahme an einer Verbindung zu deren Zwecken oder Beſchäftigungen
es gehört Maßregeln der Verwaltung oder die Vollziehung von Ge
ſetzen durch ungeſetzliche Mittel zu verhindern oder zu entkräften ver
handelt werden Mehrere derſelben ſind bereits von hier abgereiſt
müſſen ſich aber zum Termin ſtellen wenn ſie nicht Gefahr laufen
wollen in Haft genommen zu werden

z Ueberfahren Am Ausgang der gr Ulrichſtraße in der Nähe
der Kleinſchmieden ereignete ſich geſtern Abend um 6 Uhr ein Unfall
der leider recht üble Folgen nach ſich gezogen hat Der Maurer See
mann gr Ulrichſtraße 37 wohnhaft paſſirte zur gedachten Zeit das
rechtsſeitige Trottoir der Straße welches wegen ſeiner Enge und des
hart an demſelben liegenden Pferdebahngeleiſes beſonders gefürchtet
wird Vom Markte her nahte ſich ein Dagen der Bahn und als ſich
Hagema n mit demſelben auf gleicher Höhe befand glitt er unglücklicherehe mit dem linken Fuße von der BVordſchwelle des Trottoirs ab

ſodaß er von dem Wagen erfaßt und umgeſtoßen wurde Er kam hier
bei ſo ungünſtig zu liegen daß ihm bevor der Wagen auf die Hülfe
rufe des Unglücklichen zum Stehen gebracht werden konnte ein Vorder
rad über den linken Oberarm hinwegging Der Schwerverletzte wurde
hierauf von einigen Herren unter dem Wagen hervorgezogen und in
einer Droſchke nach der Königlichen Klinik transportirt Der Arm
iſt wie ſich bei der ärztlichen Unterſuchung ergeben hat mehrfach
gebrochen doch liegt eine Befürchtung für das Leben des Verun
glückten nicht vor Dem Führer des Wagens kann ein Verſchulden
des Unfalles in keiner Weiſe beigemeſſen werden

Sterbefälle Vom 3 bis 9 Februar ſtarben in Halle an
Magenkrebs 3 Altersſchwäche 2 Luftröhrenkatarrh 1 bösartigem
Kropf 1 Diphtherie 3 Zellgewebsentzündung 1 einer Fleiſchgeſchwulſt 1
Lungenentzündung 3 Krämpfen 3 Jnfluenza 2 Darmkrebs 1 Er
hängung 1 Leberkrebs 1 Tuberkuloſe 4 Lungenſchlag 1 Scharlach 1
Schwäche 1 Abzehrung 2 Herzſchwäche 1 Darmverengerung 1 Magen
geſchwür 1 Stimmritzenkrampf 1 Schlaganfall 1 Darmkatarrh 1
Leberabſceſſen 1 Rippenfellentzündung 1 Hirnhautentzündung 1 Zu
ſammen 41 Fälle Darunter befinden ſich 9 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

Statiſtiſches Jm Januar 1895 wurden in Halle 324 Kinder
als geboren angemeldet 167 männlichen und 157 weiblichen Geſchlechts
darunter 42 uneheliche Geburten 9 männliche und 8 weibliche von
hieſigen 17 männliche und 8 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 289 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

8 katholiſcher8 e wmoſaiſcher28 e gemiiſchterv e DiſſidentAls verſtorben ſind angemeldet 85 Perſonen männlichen und
77 weiblichen Geſchlechts 162 dazu 7 Todtgeburten ſind 169
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 24 männlichen 21 weiblichen Geſchlechts

don 1 v 7 n 6 e2 5 59 15 a 2 6 e7 16 20 e 1 er 221 830 7 39 31 40 v 8 v 6 e41 60 18 11e 61 80 15 17er 81 1 v 7unbeſtimmte 2 785 männlichen 77 weiblichen Geſchlechts
185 waren evangeliſcher 5 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſion un
getauft 22 Diſſident

44 weibliche ledig 37 männlltcheEs waren 44 männliche
21 weibliche verheirathet 4 männliche 12 weibliche verwittwet

Geboren wurden 324 Todesfälle waren 169 mithin 155 Geburten
mehr als Tobdesfälle

Ehen wurden 36 geſchloſſen
r Statiſtiſches aus Giebichenſtein Jn der Zeit vom 5 bis

12 d Mts kamen bei dem Standesamte in Giebichenſtein 5 Todes
fälle zur Anmeldung und zwar an Diphtheritis 1 an Krämpfen 2 an
Lungenentzündung 1 und an Lungenſchwindſucht 41 Die Zahl der
Geburten innerhalb der gleichen Zeit betrug 19

die allerdings nichts weiter als ſeinen Taufſchein und den
Taufſchein Monas enthielten

Dieſe aber genügten um jeden Zweifel zu beſeitigen
Jetzt handelte es ſich nur darum ob dieſe geliebte ſpät
gefundene Tochter erhalten blieb oder ob er den Becher des
Glücks nur an die Lippen geführt um ihn gleich darauf in
Scherben zu ſeinen Füßen zu ſehen

Es giebt eine Geſchichte von Jndianern die einer Mutter
ihr dreijähriges Kind re haben Nach vierzehn Jahren
gelang es der Frau in die Nähe ihres Kindes zu dringen
Der Häuptling den ſie um die Zurückgabe deſſelben anflehte
ſtellte ihr die Mädchen ſeines Stammes vor unter ihnen be
fand ſich die Tochter Alle waren gleich bräunlich gleich
tätowirt Die Mutter fand die Tochter nicht Da gedachte
ſie eines Liedes das ſie oft ihrem Kinde vorgeſungen Allein
bin ich und doch nicht allein Das Mutterherz hatte den
richtigen Ton getroffen das Kind ſang das Lied weiter

Graf Fabrie fiel dieſe Erzählung ein als er von Cam
pella auf die Geliebte blickte und ſein Herz klopfte zum
Zerſpringen als dieſer nach ſeiner Amati griff Ob Cam
pella den richtigen Ton treffen würde welcher die Geliebte
dem Leben wiedergab den Baun brach der ihren Geiſt in
beängſtigende Feſſeln geſchlagen

Eine athemloſe Stille herrſchte in dem Gemache drei
Männerherzen ſchlugen in herzbeklemmender Erwartung
Es war als habe ſich ihre Spannung der Natur mitgetheilt
Der Sturm hatte nachgelaſſen nur leiſe rauſchten die Blätter
der Linden und flüſterten geheimnißvoll Verſtohlen huſchte
ein zitternder Sonnenſtrahl durch die Spalten der herab
e enen weißen Gardinen und ſchlich ſchüchtern über das
chöne Leidensgeſicht der Kranken

Schluß folgt

Für den in der Haide durch Wilddiebe verwundeten
und nnnmehr gänzlich erblindeten Forſtaufſeher Rabe gingen
weiter bei uns ein von H 10 Mk L 15 Mk SkatKlub R 4 Mk
Reſtaurateur W Hempel 8 Mk Kellner Dauer 1 Mk Jägerinvalid
2 Mk Wittwe Luiſe W 1 Mk V F 3 Mk Ungenannt 1 Mk
L W 1Mk Saldo der letzten Quittung 11 Mk in Summa 52 Mk

Wir bitten herzlich um weitere Beiträge
Für die Hinterbliebenen der mit dem Dampfer Elbo

Verunglückten empfingen wir noch nachträglich Unteroffizierkorps
des 8 und 4 Bataillons des Magdeb Füſilier Regts Nr 36 15 Mk
Ungenannt 1 Mk Verein Neptun in Alsleben 10 Mk L W 2
Geſammt Summe 418 Mk 22 Pfg

Aus dem Vereinsleben
Der evangeliſche Männer und Jünglings Verein zu

Giebichenſtein veranſtaltet am kommenden Sonntag im Gaſthof
um Mohr ſeinen diesjährigen erſten Familien Abendbe tehend in kleinen Aufführungen deklamatoriſchen Vorträgen ſowie

gemeinſamen Geſängen Die Programme welche am Eingange des
Saales von 7 Uhr Abends ab zum Preiſe von 10 Pfg erhältlich ſind
berechtigen zum Eintritt

h

2

Naturwiſſenſchaftlicher Verein In dem dritten öffentlichen
Vortrage der geſtern in Stadt Hamburg ſtattfand verbreitete ſich

Dr v Spillner über unſere wichtigſten Hausthiere
lusgehend davon daß der Landwirth gegenüber der jetzigen Nothlage

immer wieder ſein Augenmerk auf die alten bewährten Betriebszweige
wenden müſſe nicht zum wenigſten auf die Viehzucht führte der Redner
zunächſt allgemeine Geſichtspunkte bezüglich unſerer Hausthiere an
Er erörterte was man unter Hausthier zu verſtehen habe ihre Ab
ſtammung von ihren wilden Vorfahren ihre Verſchiedenheit von dieſen
durch veränderte Verhältniſſe und durch Kreuzung die Zeit in der ſie
wohl zu Hausthieren geworden ſein möchten ihre geographiſche Ver
breitung um dann im Einzelnen Pferd Rind Schaf Ziege Schwein
und Hund nach Abſtammung Züchtung Fütterung Nutzbarkeit und
dergl zu behandeln Die gründlichen Darlegungen die bei aller
Schlichtheit des äußeren Gewandes eine echt fachmänniſche Einſicht
bekundeten wurden mit geſpannter Aufmerkſamkeit der Zuhörer begleitet

Der Volksbildungsverein hält am nächſten Sonntag Abend
in der Kaiſer Wilhelmshalle einen Familienabend ab beſtehend
in Geſangsvorträgen Deklamationen Theater und einem Tänzchen

Jm Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe Heilweiſe
nimmt der Kurſus im Anlegen der Umſchläge wegen des Maskenballes
im Wintergarten nicht am Montag ſondern am Dienſtag ſeinen
Anfang

Aus der Umgebung
I Reidebuxg 14 Februar Fechtſchule Am nächſten

Sonntag feiert im Heinert ſchen Lokale hierſelbſt die hieſige Fechtſchule
ihr erſtes Stiftungsfeſt durch Geſangsvorträge Concert Theater und
Ball Der Ertrag iſt zum Beſten der Krieger Waiſenhäuſer beſtimmt

Merſeburg 14 Februar Bahnbau Wie in der letzten
Sitzung der Stadtverordneten bekannt gegeben wurde hat auf eine
Anfrage bezüglich des Baues der Bahn von Merſeburg Lauch
ſtädt Schafſtädt die Eiſenbahndirektion zu Erfurt den Beſcheid
ertheilt daß die Erlaubniß zum Beginn des Baues bereits gegeben
daß die Jnangriffnahme aber durch mehrere Enteignungsverfahren ver
zögert worden iſt Je eher dieſe beendet ſind je eher könne mit dem
ſo ſehnlichſt gewünſchten Bau der Bahnlinie begonnen werden

Weißenfels 14 Februar Stadtverordneter Bau
mann Abermals hat unſer Stadtverordneten Kollegium ein
Mitglied durch den Tod verloren Nach längerem Leiden verſtarb geſtern
Herr Gottlieb Baumann der eine längere Reihe von Jahren der
Körperſchaft angehört hat Sein ſchlichter gerader Sinn und ſein
ſreundliches Weſen machten ihn zu einem beliebten Mitgliede Auch
der Aufſichtsrath des Weißenfelſer Bankvereins hat mit ihm ein Mit
glied verloren deſſen praktiſcher Verſtand ihm oft werthvoll ward

Naumburg 14 Februar Feuer Den weſtlichen Himmel
färbte geſtern Abend gluthrother Feuerſchein der von einer umfang
reichen Brandſtätte im nahen Schulforta herrührte Bereits gegen
8 Uhr ſoll das Feuer im Parterre desjenigen Hauſes ausgekommen
ſein in dem ſich die Krankenſäle und die Wärterwohnung befinden
Leider konnte es nicht auf ſeinen Herd beſchränkt bleiben Es ergriff
vielmehr das daneben links von der Aula ſtehende von Herrn
San Rath Dr Nöldechen bewohnte Gebäude und zu gleicher Zeit auf
der anderen Seite zwei Scheunen welche vollkommen eingeäſchert
wurden da die Feuerwehren von Naumburg Köſen c bemüht ſein
ren das an die Scheune angrenzende größere Wohngebäude zu

ützen

Nordhanuſen 14 Februar Harzquerbahn Die Stadt
verordneten bewilligten die Zinsgarantie für 700 000 Mk zu Gunſten
der Harzquerbahn Nordhauſen Wernigerode einſtimmig

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
13 Februar Der Hilfsbremſer Heinrich Klein und Anna Klein Hoch

ſtraße 20 Der Kaufmann Albert Goldbach und Klara Kahnt Bitterfeld
und Gr Ulrichſtraße 32

14 Februar Der Raufmann Hugo Teutſchbein und Eliſabeth Michels
Landwehrſtraße 25 und Blumenſtraße 12 Der Hufſchmied Karl Engler
und Minna Lohſe Spiegelſtraße 8 und Kalbe a/S Der Kutſcher Hermann
Mauf und Bertha Gittel gen Wünſch Märkerſtraße 3 und Büſchdorf

Eheſchlieſfungen
13 Februar Der Bäcker Hermann Krankenhagen und Hedwig Hechler

Bruckdorf und Taubenſtraße 4 Der Fleiſcher Otto Weickardt und Agnes
Heinicke Freiimfelderſtraße 35 und Unterberg 11

14 Februar Der Sattler Friedrich Schumann und Marie Steinbrecher
Gr Steinſtraße 42 und Königſtraße 19

Geboren
13 Februar Dem r Otto Jentſch eine T Jda Margarethe

Barfüßerſtraße 12 Dem Maurer Franz Beyer eine T Emma Anna Eiſe
gedwis Harz 32 Dem Hausdiener Kurt Olbricht eine T Henriette Eliſepairienge 20 Dem Schneider Gottlieb Böhm ein S Karl Gottlieb
Willy Krauſenſtraße 17 Dem Fabrikarbeiter Karl Krauſe ein S Friedrich
Wilhelm Thorſtraße 37 Dem Tiſchlermeiſter Wilhelm Wehlert ein S
Wilhelm Kurt Mansfelderſtraße 47 Dem Materialwaarenhändler Ferdinand
Metzner ein S Georg Kurt Ferdinand Kl Brauhausſtraße 22 Dem
Reſtaurateur Wilhelm Pfeifer ein S Alfred Willy Kurt Sternſtraße 5

14 Februar Dem Hausdiener Heinrich Bollow gen Schmidt eine T
Anna Marie Friedrichſtraße 63 Dem Reſtaurateur Robert Kleinlein ein
S Kurt Hans Lindenſtraße 56 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Pörſchke
ein S Rudolf Wilhelm Dreyhauptſtraße 7 Dem Maurer Emil Koch eine
T Martha J Fanny Pfännerhöhe 57 Dem Schloſſer Karl Zukunft
ein S Karl Arthür Alfred Meckelſtraße 15 Dem Handarbeiter Fran
Zwadlo ein S Paul Wörmlitzerſtraße 105 Dem Konditor Otto Strump
ein S Karl Otto Gr Klausſtraße 25 Dem Lohndiener Richard Hirſch
feld ein S Friedrich Otto Kutſchgaſſe 1 Dem ſtädtiſchen Wächter Guſtav
Krüger ein S Auguſt Wilhelm Meckelſtraße 21 Dem Lederfärber Chriſtoph
Dietrich eine T Bertha Hedwig Mansfelderſtraße 28 Dem Schmiede
meiſter Otto Knauth ein S Karl Friedrich Otto Kl eglotgaſſe 8 Dem
Schneider Wendelin Wagner ein S Franz Joſeph Gr Sandberg 18
Dem Lehrer Richard Poppe ein S Ernſt Friedrich Rudolf Zwingerſtraße 15

Dem Maurer Paul Gröſt ein S Oskar Richard Karl Henriettenſtraße 1
Dem Bäckermeiſter Hermann Selter ein S Hermann Karl Willy Stein

weg 27 Dem Reſtaurateur Ernſt Hildebrandt eine T Anna Minna
Thorſtraße 18 Dem Lokomotivheizer Bernhard Schnärz ein S Hermann
Henry Johannes Streiberſtraße 12 Dem Maurer Karl Gebhardt eine

Marthä Anna Saalberg 5 Dem Handarbeiter Auguſt Schenkling
ein S Walther Kurt Alte Promenade 13 Dem Müller Hermann Horn
eine T Ella Frieda Emmy Lindenſtraße 71 Dem Former Robert
Blättermann ein S Robert EntbindungsInſtitut Dem Cigarren
an Friedrich Lehnert eine T Elfrieda Johanna Amalie Gr Ulrich
traße 7 Dem Maurer Hermann Schwarze ein S Friedrich Albert

Glauchaerſtraße 38

Geſtorben
12 Februar Der Kaufmann Max Winter 27 Landwehrſtraße 20

Des Handelsmann Wilhelm Schubert S Wilhelm 11 Kl Ulrichſtraße d
Dorothee Büſtroff 65 Diakoniſſenhaus Der Rentner Ferdinand

Mennicke 57 Alte Promenade 30 Der Handarbeiter Karl Gewinner
75 J Pfännerhöhe 44 Des Pfeſferküchler Otto Wieſchte T Helene 4 T
Leſſingſtraße 24 Der Bergmann Friedrich Eck 44 Klinik

General Kuzeiger für Halle und den Saalkreis
Abend wird die Suppöé ſche

m
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16 Februar Eeile 3
13 Februar Des Marktbelfer Guſtav Grumbach S Guſtav 8V an zſwaſ 24 Des Paſtor emer duge rer a

Blanckmeiſter 67 FritzReuterſtraße 11 Der Schuhmachermeiſter Wert
Sachſe 51 Spitze 30 Des Handarbeiter Joſeph Oſſada S Pau
1 Glauchaerſtraße 37 Der Handelsmann Wilhelm Leeſer 6
Siechen Anſtalt Des Lokomotivheizer Rudolf Janeck S D 8Diakoniſſenhaus Des Schloſſer Wilhelm Krauſe T t 1 Diakoniſſen
haus Des Glaſer Max Stejskal T todtgeb Albrechtſtraße 24

14 Februar Des Schloſſer Johannes S wondorf S Emil 3 Fbnip
traße 15 Des Nachtwächter Friedrich Politz Ehefrau hen geb
rüchert 71 Klinik Des Klempnermeiſter Gottlob Böttger T Anna

14 J Nicolaiſtraße 7 Der Arbeiter d Kirchner 71 e
ſtraße 11 Hedwig Schurbert 19 J Gr Wallſtraße 16 Der Mühlen
arbeiter Andreas Hartmann 29 Bahnhof

h

Telegramme und leßte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

O Berlin 15 Februar 10Uhr 23 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Gutem Vernehmen nach nimmt
die Regierung gegenüber dem heute im Reichstage zur Verhandlung

kommenden Antrage Friedberg Mirbach betreffs internationale
Regelung der Währungsfrage den Standpunkt ein daß die
auf dem Münzgeſetz von 1873 beruhende Münzverfaſſung nicht er
ſchüttert werden dürfe daß ſie aber nicht abgeneigt ſei eine inter

nationale Verſtändigung herbeizuführen um in Zuknuft ein
Schwanken der Valnta zu verhindern und einem weiteren Rückgang

des Silbers entgegenzutreten Auf dieſer Baſis zu verhandeln ſoll
England gleichfalls bereit ſein während Frankreichs prin
zipielle Zuſtimmung bereits geſichert iſt Der Vorwärts be
richtet infolge der Enthüllungen die er tüngſthin gebracht
habe ſich ſeine Auflage geſteigert und zwar ſtammten
die neuen Abonnenten nicht nur aus ſozialdemokratiſchen Kreiſen
Sogar im Kadettenkorps ſoll ſich das Blatt neuer
dings einer regen Nachfrage erfreuen Das Letztere ſcheint
uns Renommiſterei und Flunkerei zu ſein wennſchon es
möglich iſt daß die Kadetten den Artikel über die Durch
ſtechereien beim letzten Examen haben im Original leſen wollen
und deshalb nach der betreffenden Nummer gefragt haben daß ſie

aber im Uebrigen nach dem Vorwärts Begehr trügen halten wir
für ausgeſchloſſen Die Red Die vBerliner Neueſt be
zeichnen die Meldung der Freiſ Ztg als ſei Miniſter Köller
durch ſeine Berliner Frennde berufen worden und als ſei Fürſt
Hohenlohe über die Bernfung ebenſo erſtaunt geweſen wie
Köller über des Letzteren Berufung als unrichtig Jn Wahrheit
ſei Köller in dem kaiſerlichen Telegramme welches den Fürſten
Hohenlohe nach Potsdam beſchied berufen worden und Köller
wurde durch Hohenlohe davon benachrichtigt Der Kaiſer be
ſchäftigt ſich wie ein Lokalberichterſtatter wiſſen will in Folge
fachmänniſcher Anregungen ſeit einiger Zeit lebhaft mit dem Studium

des Seekriegsrechts in Bezug auf den Schutz des Privat
eigenthums und es verlautet daß er in dieſen Fragen ſich mit
ganz beſtimmten politiſchen Plänen trägt Wir überlaſſen die
Verantwortung für die Richtigkeit der Nachricht dem betreffenden
Lokalberichterſtatter Die Red

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Stuttgart 15 Februar Geſtern wurden von den Stich

wahlen zum Landtage 24 gethätigt Gewählt wurden
13 bürgerliche Demokraten Volkspartei 6 Deutſchparteiler darunter
Miniſterpräſident v Mittnacht 2 Centrumsmänner 1 Sozialiſt
1 Konſervativer und 1 Wilder Der bekannte Oberbürgermeiſter
Hegelmeier Heilbronn iſt nicht gewählt worden

Liſſabon 14 Februar Ein heute veröffentlichtes Dekret
ermächtigt zur Einfuhr von 90 Millionen Kilogr Getreide
aus dem Auslande bis zum 31 Jnli

Belgrad 15 Februar Der Sozialiſtenführer Vaſapa
logitſch ehemals Archimandrit von Palonga wurde verhaftet
und durch Gendarmen dem Metropoliten zugeführt wo er in An
weſenheit der Geiſtlichkeit durch den Metropoliten Michael der
geiſtlichen Würde entkleidet wurde

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Mannheim 15 Februar Eine von 3000 Perſonen be

ſuchte ſocialiſtiſche Verſammluug welche ſtürmiſch verlief
nahm eine Reſolution an Die Verſammlung ſpricht Dreesbach
ihr Vertrauen aus und ertheilt Dr Nuedt ein Mißztrauens
votnm

Madrid 15 Februar Aus einem großen Theil des Landes
werden bedeutende Ueberſchwemmungen gemeldet Der
Gnadalquivir hat bereits 9 Meter über Normalſtand ein Theil
Sevilla s ſteht unter Waſſer und auch andere Flüſſe ſind ſtark
angeſchwollen Die Stadt Murcia iſt ſchwer bedroht Bis jetzt
ſind bereits viele Perſonen ertrunken der angerichtete Schaden iſt
ſehr bedeutend

Leipzig 14 Februar Anfang März findet vor dem Reichs
gericht ein Prozeß gegen einen Zittauer Namens Hemprich wegen
Beihilfe zum Landesverrath ſtatt Der Bruder des Hemprich
der früher als Zahlmeiſter Aſpirant in Leipzig war iſt wie un
längſt an dieſer Stelle gemeldet wurde bereits vor einiger Zeit vom
Militärgericht wegen Landesverraths zu acht Jahren Zuchthaus ver
urtheilt worden

Wien 14 Februar Die bis Abends reichenden Privat
berichte bezeichnen den Zuſtand des Ererzege Albrecht als
ernſt Profeſſor Nothnagel iſt heute in Arco eingetroffen

Rotterdam 14 Februar Der Prozeß des Norddentſchen
Lloyd gegen die Eigenthümer des Dampfers Chratic wegen
des Zuſammenſtoßes mit dem Dampfer Elbe wird vor dem Ge
richtshofe in Rotterdam zur Verhandlung kommen Der Lloyd
wird durch den ſeitens des Staates geſtellten Advokaten v Raalte
Rotterdam vertreten werden als Vertheidiger der Eigenthümer der
Chrathic wird der Advokat Neepmaker fungiren Vergl auch

unter Großbritannien in der vorliegenden Nummer Die Red

Seidenstotff 3Adolf Grieder Ci Zürich
Königl Spanische Hoflieferanten

versend porto u zollfrei z wirkl Fabrikpr schwarze weisse u
farb Seidenstoffe j Art v 65 Pf bis M 15 p mètre Muster franko

Weisse Seidenstoffe
Beste Bezugsquelle f Private Doppelt Briefporto n d Schweis
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r e GOnfirmattion ten
chwarze u farbige Kleiderstoffe

in grösster Auswahl und in jeder Preislage

JSackets Schwarze und farbige Kragen Tücher
Vnterröceke Corsets Taschentücher

Bruno Frreuta g
Halle a S 100Große Indem Ausverkauf re Goſcinre

Zu bedeutend herabgeſehten Preiſen kommen zum Verkauf
Ein eroſer Poſten weiß emnillirte Butterteller

tiefe Seller
Schüſſeln

Nachtgelchirre

Waſſereimer
r

7 Se

a Stück 10 e
20
50

blau u marmor emaiü Waſchbecken
Aufwaſchwannen

Conyl Waſchgarnituren mit emaillirtem Geſcitt für

Comptoir Fremdenzimmer ſehr paſſend a3 M
Kochtöpfe Kaffeekannen Henkeltöpfe Bratpfannen Kaffee

keſſel ete zu ſtaunend billigen Preiſene

s Burghardt Becher
Für nur

Marrls
verſende per Nachnahme meine allſeitig anerkannt beſte Conrert Zieh Harmonika

h mit 10 Taſten zwei Regiſtern zwei Doppelbälgen dreifacher Balgzwei Bäſſen 20 Doppelſtimmen zwei Zuhaltern und Nickelbeſchlägen Offene
Llaviatur daher großartig laute Muſik Jede Balgfaltenecke iſt mit einem
Stahl Eckenſchoner verſehen daher unverwüſtlich Größe ca 35 Centimeter
Werth doppelt Pracht Inſtrnmente Jedem Inſtrument lege meine berühmte
Selbſterlernſchule Triumph mit Doppelgriffen gratis bei Verpackung umſonſt
Porto 80 Pfg Man laſſe ſich nicht irreführen durch marktſchreieriſche
Rehlame kleiner Händler denn die Waare ſelbſt muß beweriſen nicht
die großen Reklamen

Herr Gondier Schlettſtadt ſchreibt Jch habe die Harmonika welche Sie
mir ſchickten vielen Perſonen gezeigt Alle gaben mir zur Antwort daß das ein
wahres Prachtwerk ſei für nur ſo wenig GeldMan beftelle daher nur bei

Wilh Müchler Muſik Export
Neuenrade Weſtf

Nicht gefallende Waare nehme zurück daher kein Riſiko
Ein in Halle a S günſtig gelegenes Hansgrundſium n welchem

Bäckerei und Restaurant
betrieben wird ſoll ſofort bei geringer Anzahlung verkauft werden Offerten sub

Filinle
Oleariusſtr GEcke
neben d ſtädt Leihhauſe

Im Fisehkeller
Schulze s Wuw Nachf

Leipzigerſtr 20
So billig wie nirgends

Lebendfriſche i e u Dorſch
ger Aale Bücklinge Sprotten

Caviar Bratheringe Bigsmarck
heringe Sardinen marin Heringe
Rollmops Neunangen Aalbricken
Aal in Gelée div Wurſtwaaren

Schinken Conſerven 2r
Aufmerkſamſte Bedienung

W Preusser
Uhrmacher

Rathhausſtraße 12
S Empfehle mein großes

Lager aller Wir
d J Vhren SilligſteBen Preiſe Reelle Garantie

S Reparaturen anUhren und Muſikwerken ſchnell
und billig

Frrrrrrererrerrrrrrrr
Vanille Bruch Chocolade

Pfd 100 Pfg bei 5 Pfd 90 Pfa

Mel M Và Pfd nur 50 Pfg S
Sehr feine thüringer bervelatwurst

en à Pfd nur R Mark

Z J wo Ag t S
d im Can Fog ß nen

w J kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung

nach der Muttermilch gleich
Nur Carl Koch s Nährzwieback

wirkt ernährend und gedeihlich
S Nur Carl Koch s Nährzwiebackd macht alle Verdauungsſtörungen unmöglich man

empf Georg z
88999

V ſollen Carl Koch s Nährzwieback Der
K DD ſelbe beſitzt den höchſten Nährwerth befördert

die Körverzunahme ſtärkt den Knochenbau und

S Be iſt geeignet das Kind vor den Folgen fehler
Abt e after Ernährung als rophuloſe Drüſenhafter Ernäh ls Skrophuloſe Drüſe

S ine Darmkatarrhe Rhachitis Knochenkrankheiten
S S u ſ w zu ſchützen Jn Packeten und Düten

e zu 10 20 30 und 60 inCarl Koch s Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße

ſowie in allen beſſeren Drogen und Colonialwaarenhandlungen

Kein Kusten mehr
Bei Huſten Hals und Brufſtleiden Verſchleimnng und Athemnoth

ſind die in jedem deutſchen Haushalt bekannten ärztlich empfohlenen

Carl Koch ſchen Zwiebelbonbons
das bewährteſte und beſte Genußmittel

Jn Beuteln zu 30 und 50 Pfg bei Carl Koch Herrenſtraße 1 in
den Apotheken ſowie in den Verkaufſtellen meiner Nährzwiebäcke

Möbel Spiegel und Polsterwaaren
Fabrik und Magazin

Lilienſtraße 3 Lilienſtraße 3am Strohhof Th Spamier a d Herrenſtr
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgef Möbel Spiegel und Polſterwaaren

W

J gebe den Kindern daher wenn ſie gedeihen

E 319 an Nansenstein r Gera S erbeten Reelle Sei Billigſte Preiſe

Herren und Knaben Gardrrobeu Handlung
De Markt 15 u 16 neben der Hirſch Apotheke

empfiehlt R wegen vorgerückter Saiſon zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen R einen großen Poſten

Winter Paletots Hohenzollern Mäntel Schlafröcke ete
Großes Lager in Stoffen zu

Gesellschafts m Confirmanden Anzügen
Paſtoren Talars u Juriſten Amtsroben etr

und werden Beſtellungen nach Maaß unter bewährter Leitung eines tüchtigen Zuſchneiders PF zu mässigsten
Preisen prompt ausgeführt

Eis

Dortm
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a
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